
Schleswig-Holstein

Erklärung zu Breitband

[18.03.2011] Die Breitband-Akteure in Schleswig-Holstein haben eine Breitband-
Erklärung unterzeichnet. Damit sollen die Kooperation gefestigt und konkrete
Projekte vorangetrieben werden. Eine Auswertung der Aktivitäten ist für Herbst
vorgesehen.

Um die Verantwortung für den Breitband-Ausbau in Schleswig-Holstein auf eine gemeinsame Grundlage

zu stellen, haben Wirtschaftsminister Jost de Jager und Erk Westermann-Lammers, Vorstandsvorsitzender

der Investitionsbank, gestern (17. März 2011) eine Erklärung unterzeichnet. „Dass sich fast 40

Unternehmen und Institutionen zur Unterschrift bereit erklärt haben und weitere folgen wollen, zeigt, dass

wir auf dem richtigen Weg sind“, sagte de Jager. Mit der Breitband-Erklärung wurden laut einer

Pressemitteilung des Wirtschaftsministeriums konkrete Aktivitäten zur Lösung anstehender Probleme auf

dem Weg zum Breitband-Land Schleswig-Holstein vereinbart. Arbeitsgruppen gibt es zu technischen

Standards, der Nutzung von Synergieeffekten und zur Optimierung kommunaler Planungsprozesse.

Darüber hinaus bereitet die Investitionsbank Konferenzen zu regionalen Lösungsansätzen vor. Zum

informellen Austausch der Akteure soll ein Breitband-Stammtisch eingerichtet werden. Einzelne

Fachthemen wie der LTE-Ausbau und die Realisierung kommunaler Breitband-Zweckverbände würden

vorangetrieben. Im Herbst sollen die Ergebnisse dieser Aktivitäten ausgewertet und neue Zielsetzungen

festgelegt werden.
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